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Theaterfrühling! 

19:30 Uhr / Einlass 18:00 Uhr

Theatergruppe MV Dettingen-Teck e.V.

Schloßberghalle Dettingen-Teck
Die Veranstaltung ist bewirtet
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Alles wegem
liaba Geld!
Eine Farce in zwei Akten von Michael Cooney

Schwäbische Bearbeitung von Jörg Hiller

9. März 2024

AUSVERKAUFT!

Plakat: Birgit Hayler
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Auf einen Blick Veranstaltungen – Termine

Freitag, 8. März  Abfuhrtermin: Gelber Sack 
 
Samstag, 9. März 13.00 Uhr Obstbauring: Schnittkurs 
  Treffpunkt am Parkplatz des 
  Neuen Friedhofs 
 
Sonntag, 10. März 13.00 Uhr SFD 2 – TSV Schlierbach 
 
 15.00 Uhr  SFD 1 – 1. FC Frickenhausen 2 
 
Montag, 11. März 9.30 bis ProjuFa: Offener Treff 
 11.30 Uhr im Gemeindehaus im Pfarrgarten 
 
 19.00 Uhr SFD Fit-Mix: Hauptversammlung 
  im Gasthaus Rössle 
 
 20.00 Uhr TTV: Hauptversammlung 
  im Hotel Teckblick 
 
Dienstag, 12. März   Abfuhrtermin: Restmüll  

(2- bzw. 4-wöchentlich) 
 
 19.30 Uhr Geschichtsverein: Hauptversammlung 
  in den Räumen von Forum Altern 
 
Mittwoch, 13. März 19.00 Uhr Bürgerinformationsveranstaltung 
   zum Ausbau Hintere Straße und 
  Paradiesstraße (West) 
  im Feuerwehrschulungsraum des 
  Rathauses 
 
Donnerstag, 14. März 12.00 Uhr Jahrgang 1936/37: Treffen 
  im Hotel Teckblick 
 
 13.00 Uhr Schwäb. Albverein: Wanderung 
  Treffpunkt am Bahnhof

Spruch der Woche

Es gibt im Leben Stunden, 
da zieht man sich zurück, 
von dem Gewühl der Menge, 
vor jedem Menschenblick. 
Man setzt sich hin und träumt dann, 
denkt der Vergangenheit, 
manch froh erlebter Tage 
und an die Jugendzeit… 
Gedenkt wohl eines jeden, 
den näher man gekannt – 
der Freundinnen und Freunde, 
die man im Leben fand … 

Warenbörse
Verschenken … Telefon

Zweisitzer Sofa, Türkis, 0179 3985765 
Schreibtisch 

Suchen … Telefon

Wenn Sie etwas gefunden haben, setzen 
Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter/
Suchenden in Verbindung. Sollten Sie 
etwas anzubieten haben oder suchen, 
melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
Dettingen, Frau Koller, Telefon 5000-15 
oder E-Mail: mitteilungsblatt@dettin-
gen-teck.de. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn wir 
einen Artikel wieder aus unserer Waren-
börse streichen können.

Notrufe
Polizei
Notruf 110
Polizeirevier Kirchheim 501-0
Feuer
Notruf 112
Kommandant J. Holder privat 55682
FW-Leitstelle  
Esslingen 0711 35123750
Giftnotrufzentrale 030 19240
Notarzt, Rettungsdienst 112
Servicenummer für
Krankentransporte 19222
Krankenhaus Kirchheim 88-0
Bauhof
Störungsdienst 0171 8694797
Rohrbrüche, Wasser
Zentralwarte 07345 96382120
Langenau
Störungsdienst Bauhof 0171 8694797
Netze BW GmbH
Stromversorgung 0800 3629-477
Störungsannahme  0800 3629-447 
Erdgas
Förster 
Herr Fischer 0173 6639502

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen 
Dienstag  6.00 – 7.30 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag  geschlossen 
Freitag  6.00 – 7.30 Uhr 
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag 8.00 – 17.00 Uhr  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr aquaFit-Team 

Dettingen im Internet:

www.dettingen-teck.de
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Informationen  
zum Brennholzverkauf 

Die diesjährige Brennholzversteigerung fin-
det am Mittwoch, 20. März 2024, in der 
Schloßberghalle (Silchersaal) statt. 
Saalöffnung ist um 17.30 Uhr zur Registrie-
rung der Bieter, Beginn der Versteigerung 
ist gegen 18.00 Uhr. 
Die Flächenlose werden an diesem Termin 
vor den Brennholzpoltern versteigert. Alle 
Lose werden in Rechnung gestellt, Barzah-
lung ist nicht möglich. 
Der Anschlagspreis für Buche liegt bei 
85,00 € pro Festmeter. 
Weitere Informationen zu den Losverzeich-
nissen und die dazugehörigen Karten zu 
Brennholzpoltern und Flächenlosen werden 
in der nächsten Woche im Mitteilungsblatt 
und auf der Homepage veröffentlicht.  Bild: Gemeinde

Seit einigen Tagen steht das Ordnungsamt 
unter neuer Leitung. Tamara Baumgaertel 
ist in Zukunft Ihre Ansprechpartnerin, wenn 
es um Fragen in den Bereichen Ordnungs-
amt, Kindertageseinrichtungen, Asyl- und 
Obdachlosenunterbringung, Katastrophen-
schutz, Feuerwehrwesen und vieles mehr 
geht. 

Sie erreichen Frau Baumgaertel telefo-
nisch unter 07021 5000-18, per E-Mail: 
t.baumgaertel@dettingen-teck.de oder in 
Zimmer 2 im Erdgeschoss des Rathauses. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung wün-
schen Frau Baumgaertel einen guten Start 
und viel Freude bei der Arbeit in unserer 
Gemeinde. 

104626109
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Ausbau Hintere Straße und 
Paradiesstraße (West)   
infra-teck GmbH

73265 Dettingen unter Teck
Kelterstraße 69

www.infra-teck.de

Telefon 07021-9316720
07021-9316722Fax

Gemeinde Dettingen unter TeckParadiesstraße

Robert-Bosch-Straße

Keßlerstraße Keßlerstraße

Paradiesstraße

Geplant ist, in Teilbereichen der Hinteren 
Straße und der Paradiesstraße das Was-
serversorgungsnetz (Hauptleitung und 
Hausanschlüsse im öffentlichen Bereich) 
zu erneuern. Außerdem wird das Stromver-
sorgungsnetz für die Straßenbeleuchtung 

und Glasfaserkabel neu im Erdreich ver-
legt. Zum Schluss wird der Straßenbelag 
im Gesamten neu eingebaut. Die erforderli-
chen Bauarbeiten werden abschnittsweise 
durchgeführt und voraussichtlich im Früh-
jahr 2024 (ab Anfang April) starten.

Hierzu findet am Mittwoch, 13. März, um 
19.00 Uhr eine Bürger infor mations-
veranstaltung im Feuerwehrschulungs-
raum des Rathauses statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen. 

Ausbau Hintere Straße und Paradiesstraße (West) – Bürgerinformationsveranstaltung

Ordnungsamt unter neuer Leitung 
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Entsorgung des  
Baumschnittmaterials  
von Streuobstwiesen 
 
Die Möglichkeit zur Entsorgung des Baum-
schnittmaterials von Streuobstwiesen an 
den zwei dafür vorgesehenen Sammelplät-
zen ist noch bis zum 16. März möglich. 
Anschließend wird das Reisig dann zu Hack-
schnitzeln weiterverarbeitet und energe-
tisch verwertet. Darüber hinaus kann auch 
samstags zwischen 9.00 und 13.00 Uhr 
Baumschnittgut beim Grünschnitt-Sammel-
platz Guckenrain (bei der Segelflughalle) 
abgegeben werden. 

Impressum
Herausgeber Gemeinde Dettingen unter 
Teck. Verantwortlich für die Berichte 
der Gemeinde, die amtlichen Bekannt-
machungen und die Rubrik Sonstiges: 
Bürgermeister Rainer Haußmann oder 
sein Stellvertreter im Amt, Telefon 
07021 5000-0, Fax 07021 5000-39. 
Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
sowie Verlag, Anzeigenannahme und 
Her stellung: GO Verlag GmbH & Co. 
KG, 73230 Kirchheim unter Teck, Alleen-
straße 158, Telefon 07021 9750-19, Fax 
9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de
Annahmeschluss: Dienstag, 16 Uhr. 
Erscheinungsdatum: Freitag. Sämt-
liche Textbeiträge müssen beim Bürger-
meister amt (BMA) aufgegeben werden: 
mitteilungsblatt@dettingen-teck.de
Anzeigen können sowohl beim BMA 
als auch direkt beim Verlag aufge-
geben  werden (Ausnahme: Anzeigen 
mit  politischem Inhalt sind grundsätz-
lich beim BMA aufzu geben und  müssen 
dort einen Tag – 12.00 Uhr – vor dem 
jeweiligen Anzeigen schluss vorliegen). 
Bezugspreise: Der Abonne ments  preis 
bei Träger zustellung beträgt 2,70 € pro 
Monat, bei Postzu stellung 10,70 € (inkl. 
Portoanteil 8,00 €) pro Monat. Der 
Einzel verkaufspreis pro  Exemplar beträgt 
0,70 €. Alle Bezugs preise ent halten 
7  % Mehrwertsteuer. Das Bezugs geld 
ist bei Zahlung per  Rechnung jährlich, 
bei Ab buchung halbjährlich im Voraus 
 fällig. Neube stel lungen sind bei den Aus-
trägern, dem BMA – Zimmer 11 – sowie 
direkt beim Verlag möglich.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, 
Bezugsgeldberechnung oder bei Proble-
men mit der Zustellung wenden Sie sich 
bitte direkt an den Vertrieb. Sie erreichen 
ihn telefonisch unter 07021 9750-37 
oder -38, per Fax unter 07021 9750-495 
oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich 
mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihr Kindersachenbasar-Team 

www.basar-dettingen.de 

 

K I N D E R -
S a C H E N -
B a S a R

 

 

Tisch online 
reservieren! 
ab sofort bis 10. März 
können Sie sich online 
einen Tisch zum 
Verkauf reservieren. 

 
 www.basar-dettingen.de/basar 

K I N D E R K L E I D E R 

B a B Y a R T I K E L  

S  P  I  E  L  S  a  C  H  E  N  

 

15. 
M ä r z  

 
 
 

in der Schloßberghalle 
19:00 – 21:00 Uhr 

 
 

 Preise 
Kosten je Tisch: 9,- €.  
Maximal ein eigener Kleiderständer je 
Verkäufer, Kosten: 4,- € 

 
Der Erlös 
kommt dem Gemeindenetzwerk „DABEI 
for kids“ zu Gute. „DABEI for kids“ 
unterstützt Kinder- und Jugendprojekte 
in Dettingen. 

 Aufbau + Abbau 
Aufbau ist am Freitag, den 15. März 2024 
von 18:00 -19:00 Uhr. 
Der Abbau findet von 21:00-21:30 Uhr 
statt. 

 Mit Snacks und Getränken 
Im Foyer servieren wir Ihnen kleine 
Snacks und Getränke. 
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Sprechstunden des Integrationsmanagements 
 
Bitte beachten Sie die neuen Anschriften für die Sprechstunden in Dettingen.  
Montag 9.00 – 11.00 Uhr Dettingen, Alte Bissinger Straße 80, 1. OG 
Montag 13.30 – 14.30 Uhr Neidlingen im Rathaus, 2. OG 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr Ohmden im Rathaus, 2. OG 
Dienstag 15.00 – 16.30 Uhr Bissingen im Rathaus 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr Dettingen, Alte Schule, Schulstraße 1, EG 
Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr Lenningen, Amtgasse 5, 1. OG 
Mittwoch 13.00 – 15.00 Uhr  Owen Geschichtshaus, Kirchheimer Straße 51, EG 

(außer jeden ersten Mittwoch im Monat)  
Jeden 1. Mittwoch im Monat entfällt aus organisatorischen Gründen die Sprech-
stunde in Owen. Bitte nutzen Sie dann die Sprechstunden in den anderen Gemeinden 
oder vereinbaren Sie einen Termin per SMS oder E-Mail unter:
inga.walter@fjbm-bruderhausdiakonie.de oder mobil 0176 43413238 
heike.widmann@fjbm-bruderhausdiakonie.de oder mobil 0176 57764998

Plakat: Michael Zipperer
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Amtliche 
Bekanntmachungen
 

Abfuhr Restmüll

nächster Termin:  Dienstag, 12. März  
(2- bzw. 4-wöchentlich)  

 

Abfuhr Gelber Sack

nächster Termin: Freitag, 8. März
 
 

Abfuhr Biotonne

nächster Termin: Dienstag, 19. März 

 

Abfuhr Papiertonne

nächster Termin: Mittwoch, 3. April 

 
 

Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung teilt mit, 
dass persönliche Beratungen in der Außen-
stelle Göppingen oder im Beratungszen-
trum Stuttgart und zu ausgewählten Ter-
minen in Nürtingen und Esslingen möglich 
sind. 
Neben persönlichen Beratungsterminen 
in Präsenz können auch Termine für eine 
Telefon- oder Videoberatung vereinbart 
werden. 
Eine Terminvereinbarung ist erforder-
lich und unter folgender Telefonnummer 
0711 84830300 möglich. 

Vorankündigung: 
Seniorenwanderung – Treffen im 
„Kräuterbühl“/Tiefenbachtal 
Am Mittwoch, dem 20. März 2024, 
findet wieder ein gemütliches Beisammen-
sein statt, und zwar diesmal im Restaurant 
„Kräuterbühl“ (Tiefenbachtal/Nürtingen). 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Schloß-
berghalle. In Fahrgemeinschaften geht es 
dann ins „Kräuterbühl“. Wer möchte, kann 
auch direkt dort hinkommen. 
Alle Wanderfreunde und die es werden wol-
len, ebenso Nichtsenioren und gerne auch 
Gäste, die an diesem Nachmittag teilneh-
men möchten, sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung zu diesem Treffen ist 
wegen der Platzreservierung erfor-
derlich, und zwar bis 18. März 2024, 
bei Hannelore Greven, Rathaus, Tele-
fon 07021 5000 11. 
 
 

Feuerwehreinsätze 
in letzter Zeit

Hilfeleistung 
Am Montag, 4. März 2024, wurde die 
Feuerwehr um 12.20 Uhr zu einer Hilfe-
leistung in die Obere Straße alarmiert. 
Rettungsdienst und Notarzt waren bereits 
vor Ort und die Drehleiter der Kirchheimer 
Feuerwehr war auch eingetroffen. Da der 
Transport eines Patienten aus dem 1. OG 
über das Treppenhaus nicht möglich war, 
wurde die Person durch ein Fenster mittels 
der Drehleiter heruntergeholt und auf der 
Straße dem Rettungsdienst übergeben. Im 
Einsatz waren 7 Kräfte mit dem MTW und 
dem Rüstwagen RW 1. 

Glasfaserausbau:  
Jetzt Hausbegehung 
vereinbaren! 
Alle Kunden von Deutsche Glasfaser 
werden per E-Mail von der CONSITE UG 
angeschrieben. Sie müssen sich dort in 
einen Kalender für einen Termin eintra-
gen. Ohne die Hausbegehung wird bei 
Ihnen kein Anschluss gebaut. 
 
 

Der Servicepunkt von 
Deutsche Glasfaser 
bleibt bis einschließlich 
19. März geschlossen. 
Ab 26. März in der Alten Schule 
Der Servicepunkt ist ins Erdgeschoss 
der Alten Schule, Schulstraße 1, umge-
zogen. 
Das Team von Deutsche Glasfaser 
beantwortet dort weiterhin dienstags 
von 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 
Uhr, persönliche Fragen und steht für 
Beratungsgespräche und vertragliche 
Themen bereit. 

Beratungstag Klimaschutz 
 
Jeden Monat berät unser Klimaschutzma-
nager zu Heizung, Photovoltaik, Elektro-
mobilität und vielen anderen Themen. Die 
Gemeinde übernimmt für Sie die Bera-
tungskosten.  
Nächster Beratungstag: 
Mittwoch, 27. März  
Termine gibt es immer zur vollen Stunde 
von 9.00 bis 18.00 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung bei Herrn Christ: m.christ@
dettingen-teck.de oder 07021 5000-32. 

Einkaufen leicht gemacht – der Dettinger Einkaufsbus 
 
Immer donnerstags ab 9.00 Uhr steht der Dettinger Einkaufsbus für die Abholung zu den 
Einkaufsfahrten in Dettingen bereit. Er wird Sie zu den Geschäften Ihrer Wahl fahren und 
Sie werden auf Wunsch begleitet. Schwere Einkäufe werden sogar bis an die Wohnungs-
tür getragen. Bitte einen Tag vorher die Fahrt mit den Einkaufszielen bei Forum Altern, 
Telefon 07021 939374, von 9.30 bis 11.00 Uhr anmelden. 
Der Einkaufsbus ist eine Einrichtung der Gemeinde Dettingen und Forum Altern. 
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Abschied mit „Konfetti im Herzen“ 
 

Verabschiedung von Frau Ute Reister nach 
vierzig Berufsjahren im Evang. Kindergarten 
Regenbogen. Im Bild mit Trägervertreter 
Herrn Pfarrer Opifanti. 
 

Startschuss in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Bilder: Miriam Herberth

Nach vierzig Berufsjahren war für Ute Reis-
ter im März der Startschuss in den wohl-
verdienten Ruhestand. Seit 1983 war sie 
Erzieherin im Evangelischen Kindergarten 
Regenbogen (Hintere Straße 85) und hat 
in dieser Zeit unzählige Kinder und Fami-
lien begleitet. Vielen aus Dettingen ist sie 

NEU: Willkommenscafé 
im Familienzentrum 
Für alle Babys in Dettingen und ihre Fami-
lien. 
Samstag, 9. März, 14.30 bis 16.30 Uhr 
im Familienzentrum Dettingen, 
Schulstraße 5 (OG) 
Anmeldung im Familienzentrum bei Sarah 
Löffler – fz@evkidettingen-teck.de, Telefon 
0170 9024086. 
 

NEU: Baby Steps® Papa Stunde
Die Möglichkeit exklusive Zeit mit deinem 
Kind zu verbringen, in einen tollen Aus-
tausch mit anderen Papas zu kommen und 
dein Kind bei verschiedenen Bewegungs-
und Sinnesangeboten zu begleiten. 
Samstag, 23. März, 15.30 bis 16.30 Uhr 
im Familienzentrum Dettingen, 
Schulstraße 5 (OG) 
Unkostenbeitrag € 15,00 
Mehr Infos und Anmeldung unter: 
https://kikudoo.com/familienzauber-kurse 
 

NEU: Maxi Steps® mit Jasmin Taverne 
Der bedürfnisorientierte Bewegungs- und 
Erlebniskurs für Kinder von 1 bis 3 Jahre. 
Der MaxiSteps® Kurs ist ein erlebnisori-
entiertes Angebot, das sich an den indi-
viduellen Entwicklungsstand der kleinen 
Entdecker:innen richtet. Neben den Bewe-
gungsanregungen für die Kinder gibt es 
sowohl Zeit für den kurzen Austausch und 
Raum für Sorgen der begleitenden Eltern-
teile, als auch Tipps für den Alltag mit Klein-
kind. 
Ab Montag, 8. April, 15.30 bis 16.30 Uhr 
im Familienzentrum Dettingen, 
Schulstraße 5 (OG)
Unkostenbeitrag € 110,00 
Mehr Infos und Anmeldung unter: 
https://kikudoo.com/familienzauber-kurse 
 

Babymassage-Kurs im April 
Harmonische Babymassage nach Bruno 
Walter mit Karin Keppler. Für Babys im Alter 
von vier Wochen bis zum Krabbelalter. 
Ab Mittwoch, 17. April, 
9.30 bis 10.30 Uhr (5 Termine) 
Gemeindehaus im Pfarrgarten, 
Schulstraße 3/1 (UG) 
Unkostenbeitrag € 75,00 
Anmeldung im Familienzentrum bei Sarah 
Löffler – fz@evkidettingen-teck.de, Telefon 
0170 9024086. 

Erreichbarkeit Familienzentrum 
Sprechzeit: 
Nach kurzer Voranmeldung am Freitag, 
12.00 bis 16.00 Uhr 
im Familienzentrum, Schulstraße 5 (OG) 
oder nach Absprache
 
Offener Treff: 
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr, 
im Familienzentrum, Schulstraße 5 (OG) 
(NICHT IN DEN SCHULFERIEN!) 
 
Ansprechpartnerin: 
Sarah Löffler 
Mobil: 0170 9024086 
E-Mail: fz@evkidettingen-teck.de 
Homepage: http://altes-gemeindehaus.
de/familienzentrum/ 

 

Offener Treff 
Lerne das Familienzentrum kennen und 
informiere dich über Angebote für Familien 
in der Gemeinde. Begegne anderen Fami-
lien und tausche dich aus, während die Kin-
der spielen. Wenn du Lust hast auf einen 
Kaffee oder Tee, Brezeln, gute Gespräche 
und tolle Spielmöglichkeiten, komm zum 
offenen Treff ins Familienzentrum. 
Jeden Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Familienzentrum (Schulstraße 5, OG) 
(Nicht in den Schulferien!) 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren 
(Groß)Eltern. 
Ohne Voranmeldung. Das Angebot ist kos-
tenfrei. 
 

Winterspielplatz 
Ihr sucht Abwechslung und Austausch im 
grauen Winteralltag? Dann kommt zum Win-
terspielplatz! 
Immer montags von 14.30 bis 17.00 Uhr 
im Familienzentrum (Schulstraße 5, OG) 
(Nicht in den Schulferien!) 
Für Kinder mit Begleitperson. 
Ohne Voranmeldung. 
Das Angebot ist kostenlos. 
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Mittwoch, 3. April
Das Planetarium in Stuttgart wird heute 
erkundet. Im Planetarium werden wir span-
nende Geschichten rund um das Weltall 
erfahren. Unkostenbeitrag 9,50 Euro. 
Ganztagesausflug. Bitte an Vesper und 
Getränke denken!
Donnerstag, 4. April
Bei einem leckeren Brunch lassen wir es 
uns gut gehen. Nach dem Mittagessen 
begeben wir uns auf Schnitzeljagd.
Freitag, 5. April
Am Vormittag wir die Turnhalle unsicher 
gemacht. Wir haben viele tolle Ideen zur 
Bewegung dabei.
 
Es besteht die Möglichkeit, Kinder für ein-
zelne Tage zur Ferienbetreuung anzumel-
den. Die Kosten für einen Tag in der Ferien-
betreuung bis 16.00 Uhr belaufen sich auf 
15,00 € zzgl. Mittagessen. 
 
Anmeldeschluss ist der 15. März 2024! 
Eine Anmeldung ist verbindlich! Spä-
tere Anmeldungen können nicht berück-
sichtigt werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann neh-
men Sie Kontakt mit uns auf. Nähere Infor-
mationen und Anmeldeformulare erhalten 
Sie bei Frau Yvonne Spitzenberger, Telefon 
07021 98031-24 oder per E-Mail: schueler-
hort-dettingen@web.de. 
 

 

Diavortrag Frühling 

 Bild: C. Patega

Am vergangenen Wochenende schenkte 
uns das Wetter bereits einen ersten Vorge-
schmack auf den bevorstehenden Frühling. 
Passend zu den angenehm milden Tempera-
turen besuchte uns am Montag Herr Bernd 
Hausdorf aus Stuttgart. Der bekannte 
Fotograf erfreute die Bewohner mit einem 

gene, großartige Vorstellung. Die zehn 
Mädels waren jedenfalls mächtig stolz auf 
sich und genossen ihren Erfolg. 
 

 

 Bilder: S. Ambacher 

 

Ferienbetreuung 
in den Faschingsferien 
Die Faschingsferien stehen vor der Tür und 
damit die schulfreie Zeit. Die Betreuerinnen 
des Schülerhorts haben wieder ein kun-
terbuntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt: 
Montag, 25. März
Wir basteln Osterkörbchen, welche im 
Laufe der Woche befüllt werden.
Dienstag, 26. März
Heute unternehmen wir vormittags eine 
kleine Wanderung. Am Nachmittag wird 
Ostergebäck gebacken.
Mittwoch, 27. März
Die Gestaltung von Taschen- und Schlüssel-
anhängern steht im Vordergrund.
Spiel und Spaß kommt dabei nicht zu kurz. 
Donnerstag, 28. März
Osterpräsente stehen heute auf unserem 
Plan. Wir versuchen uns an Wickeleier und 
österlichen Teelichtern.
Dienstag, 2. April
Wir fahren nach Göppingen ins Merklin-
Museum. Unkostenbeitrag 8,00 Euro.
Ganztagesausflug. 
Bitte an Vesper und Getränke denken! 

noch aus eigenen Kindertagen in guter 
Erinnerung. Frau Reister hatte die beson-
dere Fähigkeit, Kindern stets feinfühlig und 
geduldig zu begegnen und für fast jedes 
Kinderproblem eine kreative Lösung zu fin-
den. Sie selbst meinte zum Abschied, die 
Arbeit mit Kindern sei für sie wie „Konfetti 
im Herzen“ gewesen. 
Wir wünschen ihr, dass sie beim Rückblick 
auf ihre zahlreichen Berufsjahre weiterhin 
„Konfetti im Herzen“ haben darf und es 
auch im Ruhestand nicht am „Konfetti“ 
mangelt! 
Für die Nachfolge von Frau Reister konn-
ten wir bereits frühzeitig Frau Ulrike Sei-
fried als Nachfolgerin gewinnen. Wir freuen 
uns, dass somit die Gruppe nahtlos in gute 
Hände gehen kann. 
 

 

Tanzen, wie der Wirbelwind 
Die Kita Wirbelwind hat viele Funktions-
räume, in welchen sich die Kinder im Kita-
Alltag auf interessante Weise beschäftigen. 
Einer dieser Räume ist die Bewegungsbau-
stelle, aus welcher derzeit viele musikali-
sche Klänge erklingen – mal laut, mal leise, 
mal schnell, mal langsam. Dazu tanzen die 
Kinder in vergnügter Weise. Aus dieser 
Situation heraus formierte sich eine Tanz-
gruppe – bestehend aus zehn Mädchen. 
Immer und immer wieder kamen sie in den 
Raum und tanzten zu den unterschiedlichs-
ten Liedern. Doch schon bald gab es drei 
absolute Lieblingslieder/Favoriten: „Hallo, 
Hallo, schön, dass Du da bist“, „Ich bin frei“ 
(aus der Eiskönigin) und das „Bärchenlied“. 
Auf diese drei Melodien studierten die Mäd-
chen eigenständig Tanzschritte und Tanz-
formationen ein. Täglich interessierten sich 
immer mehr Kinder für ihr Tun und so war 
schnell die Idee geboren: Wir machen eine 
Vorführung! Gesagt – getan. Die Mädchen 
trafen alle dafür notwendigen Vorbereitun-
gen in Eigeninitiative. Das haben sie wirk-
lich prima gemacht. An ihrem großen Auf-
tritt waren alle Plätze im Atrium besetzt. 
Groß und Klein – alle waren da und wollten 
die Vorführung nicht versäumen. Der lang-
anhaltende Applaus, die aufbrandenden 
Zugabe-Rufe, waren Zeichen für eine gelun-
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Wir haben also eine längere Phase sehr 
hoher Investitionen hinter uns, müssen 
jetzt bei den Investitionen etwas bremsen, 
trotzdem gibt es noch genügend Projekte 
die wir vor der Brust haben, so sind in der 
mittelfristigen Finanzplanung bis 2027 im 
Kernhaushalt 18,6 Mio €, bei der Abwasser-
entsorgung 4 Mio € und bei der Wasser-
versorgung 2,5 Mio € Investitionen veran-
schlagt und auch notwendig. Da ist nichts 
Wünschenswertes enthalten, wir fokussie-
ren uns dabei ausschließlich auf notwen-
dige Investitionen auch in schlechten Zei-
ten. Es bleibt also weiterhin spannend und 
anspruchsvoll. 
Generell ist zu sagen, dass wir, wie in den 
letzten Jahren auch, alle größeren Projekte 
des laufenden und der kommenden Jahre 
bereits beschlossen haben, das ist u.a. 
den Projektlaufzeiten, aber auch der spä-
ten Haushaltseinbringung geschuldet. Aus 
diesem Grund möchte ich im Namen der 
CDU-FWV eine Bitte an die Kämmerei aus-
sprechen (kein Antrag!): Bringen Sie den 
Haushalt 2025, sofern kapazitätsmäßig 
möglich, bereits Ende November ein, das 
würde uns als Gremium sicherlich Ende 
2024 einige Vorgriffs-Einzelbeschlüsse 
ersparen. Wie sagt man so schön: „Nach 
dem Haushalt ist vor dem Haushalt“. 
Für 2024 haben wir u. a. mit den Stimmen 
der CDU-FWV bereits beschlossen: 
•	 	Bestattung	unter	Bäumen	(Friedhofser-

weiterung) 
•	 	Sanierung	des	Feldwegs	zu	den	Modell-

fliegern 
•	 	Planungsrate	Renaturierung	Lauter	und	

Neubau Steg Haldenstraße (Umsetzung 
voraussichtlich in 2025/2026) 

•	 	Planungsrate	 Neubau	 Unterführung	
(Umsetzung, falls Fördergelder kom-
men ca. 2027) 

•	 	Sanierung	 des	 ersten	 Abschnitts	 der	
Paradiesstraße und der nördlichen Hin-
teren Straße 

•	 	weiterhin	 Förderung	 von	 Mini-PV-Anla-
gen (Balkonkraftwerke) 

•	 	Fertigstellung	der	Bauhofsanierung	
Wenn dieses Gebäude im April wieder bezo-
gen werden kann, haben wir die Bausubs-
tanz erhalten bzw. aufgewertet, die Energie-
bilanz verbessert und bieten dann unseren 
Mitarbeitenden, die täglich bei Wind und 
Wetter im Einsatz sind, angemessene Sozi-
alräume, sowie Dusch- und Umkleidemög-
lichkeiten. Noch nicht beschlossen, aber 
für 2024 eingeplant sind auch zahlreiche 

nur Einnahmen, sondern auch die Ausga-
ben steigen stetig, z. B. die Kreisumlage, 
für die ca. 3 Mio Euro eingeplant sind, 
oder die Sach- und Dienstleistungen (Ener-
gie, Gebäudetechnik, Aufwendungen für 
Geflüchtete, …) die in 2022 noch mit 2,8 
Mio Euro zu Buche schlugen und in diesem 
Jahr ca. 4,8 Mio Euro ausmachen werden. 
Noch ein Beispiel: In 2022 betrugen die 
Personalaufwendungen 4,5 Mio Euro, jetzt 
stehen 5,6 Mio Euro im Haushaltsplanent-
wurf. Aus heutiger Sicht werden wir in den 
nächsten drei Jahren nicht mal unseren 
Schuldendienst erwirtschaften können. 
Trotzdem müssen wir unsere Infrastruktur 
in Schuss halten, in Zukunftsprojekte inves-
tieren und unsere Pflichtaufgaben erfüllen. 
Wenn wir das nicht kontinuierlich einplanen 
und auch machen, wird es für kommende 
Generationen richtig teuer. Da kann man 
sich schon fragen, ob es vielleicht einen 
Fehler im System gibt. Wir, am unteren 
Ende der Hierarchiekette, dürfen umsetzen 
und häufig auch bezahlen was auf Bun-
des- oder Länderebene, oft realitätsfern 
ausgedacht und beschlossen wurde. Der 
Dettinger Haushalt enthält in den nächsten 
Jahren überwiegend rote Zahlen. Das ist 
die negative Nachricht. Die positive Nach-
richt: Unserer Kämmerei ist es auch in die-
sem Jahr gelungen einen ausgeglichenen 
Haushaltsplan darzustellen. 
Letztens wurde ich von einem Bürger 
gefragt, ob es sein könnte, dass Gemein-
derat und Verwaltung in den vergangenen 
Jahren zu leichtfertig mit dem Geld der 
Steuerzahler umgegangen sind. Ich habe 
darauf mit einem klaren NEIN geantwortet. 
Warum? Wir halten stetig, im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten, unsere Infra-
struktur in Schuss, wir haben Kitas gebaut, 
saniert und Kita-Plätze in ausreichender 
Zahl bereitgestellt. Die Teckschule wurde 
saniert und in eine Ganztages-Grundschule 
mit Mensa transformiert. Ja, das alles 
hat unsere Rücklagen geschmälert, aber 
wir haben das zur richtigen Zeit in Angriff 
genommen, bevor die Baukosten explo-
diert sind, heute müssten wir teilweise das 
Doppelte unserer Investitionskosten einset-
zen. Die CDU-FWV hat zusammen mit den 
Gemeinderatskolleginnen und -kollegen 
die richtigen Entscheidungen zum Wohle 
unserer Gemeinde getroffen. All das habe 
ich dem Bürger erklärt, seine Antwort auf 
meine Erklärung hat mir dann sehr gefallen: 
„Mr merkt eigentlich nia was scho gmacht 
isch, mr sieht bloß was no zom dua isch“. 

Bildervortrag über unsere regionalen Land-
schaften und deren Pflanzen und Tiere in 
der schönen Frühlingszeit. In seiner Multi-
visions-Show unterlegte der Künstler seine 
ausdrucksstarken Bilder mit klassischer 
Musik, sodass die Zuschauer sich leicht an 
die verschiedenen Orte träumen konnten. 
Vielen Dank für die vielfältigen Eindrücke 
unserer wunderschönen Heimat. 

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Gemein-
derats vom 4. März 2024

TOP 1
Bürgerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2
Beratung Haushaltssatzung mit  
Haushaltsplan 2024
Wirtschaftspläne Abwasserbeseiti-
gung und Wasserversorgung 2024
Der Haushaltsplanentwurf mit den Entwür-
fen der Wirtschaftspläne für die Abwas-
serbeseitigung und die Wasserversorgung 
wurden in der Sitzung am 19. Februar 2024 
von der Verwaltung in den Gemeinderat ein-
gebracht. 
Im Rahmen der Haushaltsberatung am 
vergangenen Montag nahmen die Gruppie-
rungen des Gemeinderats in ihren Haus-
haltsreden zu den einzelnen Ansätzen des 
Planentwurfs Stellung.

Gemeinderat Andreas Hummel von 
der CDU/FWV eröffnete die Bera-
tungsrunde: 
(Es gilt das gesprochene Wort) 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hauß-
mann, sehr geehrte Damen und Herren der 
Verwaltung, liebe Gemeinderatskolleginnen 
und -kollegen, sehr geehrte Damen und 
Herren, 
ich verzichte in meiner Rede wie gewohnt 
auf ausführliche Kommentare zur Weltlage 
und zum Ampel-Desaster, obwohl mir das 
in diesem Jahr besonders schwerfällt. 
Nach wie vor bzw. noch mehr als im letzten 
Jahr stehen die Wirtschaft und die öffent-
lichen Haushalte unter gewaltigem Druck. 
Die konjunkturelle Entwicklung in Deutsch-
land, maßgebend für unsere Einnahmen 
der Einkommens- und Gewerbesteuer ist 
katastrophal. Es fehlen allerdings nicht 
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Wir danken unserem Kämmerer Jörg Neu-
bauer und seinem Team für die Erstellung 
von 658 Seiten Haushaltsplanentwurf und 
insbesondere für die verständlichen Erläu-
terungen. Wir alle sind in Anbetracht der 
laufenden und kommenden Herausforde-
rungen sehr erfreut, dass Sie einen Haus-
halt vorgelegt haben, den man zwar nicht 
mögen muss, der aber solide ist und Rich-
tung vorgibt. Liebe Gemeinderatskollegin-
nen und -kollegen, die Demokratie lebt vom 
konstruktiven Austausch auf Augenhöhe, 
gepaart mit gegenseitigem Respekt. Sie ist 
immer geprägt von der Bereitschaft, Kom-
promisse einzugehen, um das Beste für 
alle zu erreichen. Es kann herausfordernd 
sein, eine Niederlage in einer Debatte zu 
akzeptieren, dennoch ist es entscheidend, 
Respekt zu wahren, da der Verlust dessel-
ben das gegenseitige Vertrauen verspielt. 
In Zeiten, in denen uns Kriege, Krisen, Anti-
semitismus, Populismus, Terror und Gewalt 
täglich begleiten, liegt es an uns, die 
Demokratie zu schützen und zu bewahren. 
Ob wir immer alles richtig machen, muss 
jede(r) für sich selbst beurteilen. Wir bemü-
hen uns stets in jeder Diskussion und bei 
jedem Beschluss das Richtige zu tun und 
wollen hierbei Vorbild sein. In diesem Sinne 
wünsche ich uns heute und für die bevor-
stehenden noch sechs übrigen Sitzungen in 
dieser Gremiumsbesetzung gute, respekt-
volle Diskussionen. 
Vielen Dank für eure/Ihre Aufmerksamkeit.

Im Anschluss daran sprach Gemeinde-
rat Peter Beck für die SPD/Grüne:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe RatskollegInnen, liebe Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Verwaltung, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Hauß-
mann, 
schon wieder ein Jahr vergangen und man 
sitzt vor einem fast leeren Bildschirm mit 
der Überschrift: Haushaltsrede 2024. Zeit 
vielleicht kurz innezuhalten und das letzte 
Jahr zu betrachten. 
Viele Diskussionen haben uns hier im 
Gemeinderat begleitet in denen fast 
immer ein zentrales, und auch kontrover-
ses Thema, das liebe Geld gewesen ist. 
Da stellte sich spontan die Frage was ist 
eigentlich „Geld“? Bei der Suche nach dem 
Begriff „Geld“ taucht das mittelhochdeut-
sche Wort „Galt“ auf, was so viel bedeutet 
wie „unfruchtbares Vieh „… nun ja da findet 
sich wohl keine so richtig schlüssige Über-
leitung zum Haushalt in Dettingen.

Wir als Gemeinderäte werden immer wie-
der von Bürgern zum meist unbefriedigen-
den Zustand des Alten Friedhofs angespro-
chen. Wir bitten um Überprüfung und ggf. 
Neuverhandlung und Detaillierung des Pfle-
gevertrags mit dem Dienstleister. 
Für den neuen Gemeinderat soll es nur noch 
elektronische Sitzungsunterlagen geben. 
Wir bitten nochmals um einen Vergleich der 
auf dem Markt befindlichen Apps, da das 
seither verwendete System MANDATOS 
aus unserer Sicht etwas „sperrig“ ist. Einen 
konkreten Vorschlag hierzu wurde der Ver-
waltung von uns schon im Januar 2023 per 
E-Mail unterbreitet. 
Dettingen hat seit Anfang des Jahres einen 
kommunalen Wärmeplan. Wir schlagen 
vor im Herbst mit dem neuen Gemeinde-
rat, auch aufgrund der in naher Zukunft 
anstehenden Erschließung des Baugebiets 
Guckenrain Ost, über die weitere Vorge-
hensweise hinsichtlich Wärmenetze zu dis-
kutieren. 
Wir als CDU-FWV befürworten nach wie vor 
ausdrücklich den Bau der Freiflächen-PV-
Anlage entlang der A8! Bitte informieren 
Sie uns in einer der nächsten Gemeinde-
ratssitzungen zum aktuellen Stand, den 
nächsten Schritten und dem geplanten 
Umsetzungstermin. 
Ebenso bitten wir um Informationen zum 
Stand der Umsetzung von Dachphotovol-
taik auf den öffentlichen Gebäuden (siehe 
Antrag CDU-FWV 2023). 
Die Kommunalwahlen stehen an und dies 
ist auch die Zeit, sich Gedanken zu machen, 
ob auch die Strukturen des Gemeinderats 
beibehalten werden. Konkret denken wir 
hierbei an die Ausschüsse, die nur spora-
disch oder auch in einer Amtsperiode gar 
nicht tagen. Wir bitten die Verwaltung um 
eine Aufstellung wie oft welcher Ausschuss 
in der aktuellen Amtsperiode getagt hat 
und ggf. um einen Vorschlag zur Reduzie-
rung der Ausschüsse und somit um Anpas-
sung der Hauptsatzung. Wir sehen weiter-
hin vorrangig eine Beschlussfassung im 
Hauptgremium Gemeinderat. Dies hat sich 
bei uns bewährt, nur so hat letztlich auch 
jedes Mitglied den Überblick über Diskussi-
onsstände und Beschlusslagen. 
Das sind unsere Bitten und Anregungen, 
wir verzichten in diesem Jahr auf Anträge 
und können dem Haushaltsplanentwurf in 
seiner jetzigen Form am 18. März dann 
zustimmen! 
Der Vorsitzende sagte zu, sämtliche Anre-
gungen zu prüfen.

Instandhaltungsmaßnahmen und kleinere 
Sanierungen, wie z.  B. Malerarbeiten in 
der Kita Regenbogen, Bodensanierung in 
der Schloßberghalle oder Umstellung der 
Beleuchtung der Sporthalle auf LED. 
Für all das und weitere ungenannte Projekte 
ist im Haushaltsplanentwurf festgeschrie-
ben, dass wir bis zu 1,5 Millionen Euro 
neue Kredite aufnehmen können (müssen!), 
damit würde die pro Kopf-Verschuldung in 
Dettingen auf 827 Euro steigen. Wir von 
der CDU-FWV sind allerdings zuversicht-
lich, dass unser konservativ planender 
Kämmerer hier den „worst case“ aufge-
zeigt hat und diese hohe Neuverschuldung 
nicht notwendig sein wird! 
Ende des Jahres 2023 hat der Gemeinde-
rat bereits beschlossen die Grund- und die 
Gewerbesteuersätze ab 2024 zu erhöhen. 
Das ist uns, insbesondere aufgrund der 
bevorstehenden Systemumstellung bei der 
Grundsteuer nicht leichtgefallen, allerdings 
haben wir aufgrund der prekären Finanzsi-
tuation keinen Ausweg gesehen. Im laufen-
den Jahr wird es notwendig sein, sämtliche 
Gebühren auf den Prüfstand zu stellen und 
ggf. anzupassen (kein Antrag). 
Ich weiß nicht, ob es aufgefallen ist aber bis 
jetzt habe ich kein Wort zum Thema „Unter-
künfte für Geflüchtete“ verloren. Hierzu 
zitiere ich einen Passus aus meiner Haus-
haltsrede vom letzten Jahr: „Aufgrund der 
frühen und vorausschauenden Vorschläge 
seitens Verwaltung und den entsprechen-
den Entscheidungen des Gemeinderats mit 
voller Unterstützung der CDU-FWV, haben 
wir in Dettingen die Möglichkeit alle uns 
zugeteilten Geflüchteten adäquat unterzu-
bringen. Nicht nur in 2023, sondern auch 
noch darüber hinaus!“ 
Das gilt weiterhin und ist im Umkreis von 
Dettingen einmalig, darauf können wir alle 
stolz sein. Auf die finanzielle Belastung und 
die Ungerechtigkeit der Kostenaufteilung 
bin ich ja schon kurz eingegangen. Wir 
danken den Dettingerinnen und Dettingern 
für ihre Solidarität und Empathie mit den 
Geflüchteten. Keiner von uns möchte in die 
Situation kommen, aus der Heimat flüchten 
zu müssen. Vielen Dank auch den haupt- 
und ehrenamtlichen Unterstützern für ihr 
Engagement! 
Im Folgenden haben wir noch einige Anre-
gungen: 
Da die Alte Schule seit letzter Woche leer 
steht, bitten wir um schnellstmögliche 
Abwicklung des Gebäudeverkaufs, den wir 
schon vor Jahren beschlossen haben. 
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sprache“ durch Teilnahme an der Gemein-
deratswahl 2024 wahr. 
Wir wünschen allen ein spannendes und 
ereignisreiches 2024 und ein möglichst 
gesundes und friedliches Miteinander in 
den kommenden Monaten! 
Für SPD/Grüne Liste Dettingen Teck/ 
Peter Beck 

Für die Dettinger Bürgerliste! sprach 
die Gemeinderätin Ulrike Schweizer:
Liebe Dettingerinnen und Dettinger, 
liebe Gemeinderatskolleginnen und 
-kollegen, 
sehr geehrter Herr Haußmann, 
sehr geehrte Anwesende,
„Es war einmal ein kleiner König namens 
Gustav. Er regierte über ein Königreich, in 
dem lauter fleißige Untertanen ihrer Arbeit 
nachgingen, ganz gut Geld verdienten und 
in Frieden und Wohlstand lebten. Weil König 
Gustav keinen Chef hatte, der ihm fürs 
Regieren Geld gab, ließ er sich von seinen 
Untertanen bezahlen. Jeder, der in König 
Gustavs Reich lebte und arbeitete, musste 
ihm einen Teil seines Einkommens abge-
ben. Davon kaufte sich der kleine König 
Kleider und Spielsachen. Er richtete sein 
Schloss ein und feierte oft lustige Feste, 
bei denen viel gegessen und getrunken 
wurde. Weil seine Untertanen König Gus-
tav gerne hatten, gaben sie ihm das Geld, 
das man `Steuern` nannte, ohne Murren. Er 
ließ dafür Straßen und Kindergärten bauen, 
half den Armen im Lande und unterstützte 
Schauspieler und Musikanten, die das Volk 
erfreuten. So waren alle zufrieden. 
Eines Tages aber rief der König seine 
Minister zusammen und machte ein erns-
tes Gesicht. `Meine Herren ,̀ sagte er, `wir 
haben ein Problem`….‘`Wir haben zu wenig 
Geld‘ ,̀ verkündete König Gustav und sah 
mit gerunzelter Stirn in die Runde.“ 
- So beginnt die Geschichte „Der kleine 
König und das große Geld – Wenn der Staat 
Schulden macht“, die Amelie Fried als Bei-
trag für das Buch „Der Kanzler wohnt im 
Swimmingpool“ schrieb. 
Ich müsste nun lügen, wenn ich nicht behaup-
ten könnte, dass mich die Geschichte sehr 
an Vorgänge in Bonn und Berlin erinnert. 
Und dabei sagte ich bewusst auch Bonn. 
Denn da nahm die Geschichte schließ-
lich ihren Anfang und beschert uns die 
Umstände, die wir heute haben. 
Der König und seine Minister, bezeichnen-
derweise mit den Namen „Flatterlippe, 

Tagbrunnenäcker aus dem Flächennut-
zungsplan herauszunehmen. Aus unserer 
Sicht ist diese Fläche für Landwirtschaft, 
Hochwasserschutz und Landschaftsbild 
unverzichtbar.
Antwort der Verwaltung: Dieser Antrag ist 
im Rahmen der Beratung zum Haushalts-
plan in dieser Gemeinderatssitzung nicht 
zulässig. Die erneute öffentliche Bekannt-
machung des Flächennutzungsplanes muss 
aufgrund eines Formfehlers im Gemeinsa-
men Ausschuss am 19. März beschlossen 
werden. Zuvor wird der Gemeinderat in 
der öffentlichen Sitzung am 18. März zur 
2. erneuten öffentlichen Auslegung (Ausle-
gungsbeschluss) vorberaten. 
Ein weiteres, oft auch ärgerliches Thema, 
ist der „ruhende Verkehr“ im gesamten 
Gemeindegebiet. Durch die zunehmende 
Fahrzeugdichte und leider auch unvorteil-
haftes Park- und Fahrverhalten wird die Situ-
ation in allen Bereichen der Wohngebiete 
immer unübersichtlicher und gefährlicher. 
Wir stellen daher den Antrag mittel- bis 
langfristig ein praktikables und sinnvolles 
Parkraummanagement für einzelne Wohn-
gebiete zu erarbeiten. Wir können und 
wollen an dieser Stelle keinesfalls die Per-
sönlichkeitsrechte auf Mobilität der Bürger-
schaft einschränken, sondern Anreize und 
Möglichkeiten für alle Verkehrsteilnehmer 
schaffen, um die aktuelle Situation dauer-
haft zu verbessern.
Es wurde vereinbart, dass der Antrag von 
der Gemeinderatsgruppierung SPD/Grüne 
weiter konkretisiert wird und dann eine 
Behandlung hierzu im Technischen Aus-
schuss erfolgen wird. 
Zu guter Letzt noch eine kurze Anmerkung 
zur bevorstehenden Gemeinderatswahl im 
Juni dieses Jahres. Die Haushaltsrede ist 
aus unserer Sicht natürlich kein geeigne-
tes Forum für Wahlthemen. Aber vielleicht 
trotzdem die Möglichkeit der Bürgerschaft 
drei Sätze mit auf den Weg zu geben. Ein 
Gemeinderat hat die Aufgabe als gewählte 
VertreterInnen der Bürgerinnen und Bürger 
das Bestmögliche für den Ort und die Men-
schen darin, im Rahmen dessen was mach-
bar und leistbar ist, zu erreichen. Dies geht 
nur im Miteinander, über alle persönlichen 
Belange und parteilichen Gruppierungen 
hinaus. Schenken sie, egal welchen Perso-
nen und Gruppierungen ihr Vertrauen für 
die kommenden Jahre hier in Dettingen, 
und nehmen sie die Möglichkeit der „Mit-

Eine weitere Deutung des Wortes wird mit 
„abgelten“, oder „die Schuld bezahlen“ 
erwähnt. Da wird man jetzt natürlich eher 
fündig! Wie in den vergangenen Jahren 
wurde uns kompetent und ausführlich die 
aktuelle Haushaltslage von Herrn Neubauer 
vorgestellt, und die Aussichten sind alles 
andere als erfreulich. Trotzdem schafft 
es Dettingen seinen Haushalt im Rahmen 
des Haushaltsgesetzes zu verabschieden. 
Doch hat das nur etwas mit Geld zu tun? 
Nun, wir sind der Meinung das es vielleicht 
eher um das Geben und Nehmen geht, und 
dies schließt in unseren Augen mehr ein als 
nur belastbare Zahlen. 
Die Bürgerschaft schenkt uns größtenteils 
Vertrauen das wir an der Schnittstelle Bür-
gerinnen und Bürger und der Verwaltung 
sorgsam mit dem Kapital der Gemeinde 
umgehen, und die Bedürfnisse der Bürge-
rinnen und Bürger nicht aus dem Blick ver-
lieren. An dieser Stelle kommen wir jedoch 
zu der Frage, was ist denn „das Kapital“ 
der Gemeinde? Natürlich die vorhandenen 
Geldmittel, die Sicht und auch manchmal 
unsichtbaren Sachwerte, die den finanziel-
len Spielraum definieren. Und dieser wird 
in den kommenden Jahren sicherlich nicht 
größer werden als in den vergangenen. 
Aber ist es nicht auch „das Kapital“ einer 
Gemeinde das jeder Einzelne es in der 
Hand hat ein friedliches, respektvolles Mit-
einander in den Begegnungen zu pflegen? 
Das wir in einer Umgebung leben die uns 
Nahrungsmittel, Erholung und Ruhe ermög-
lichen?
Um dies auch weiterhin verwirklichen zu 
können und den Menschen vor Ort ein 
lebenswertes Umfeld zum Wohnen und 
Arbeiten bereit zu stellen, sind wir ganz 
klar der Meinung, dass es in schwierigen 
finanziellen Situationen aktuell natürlich 
Sinn macht auf die Möglichkeit des Spa-
rens zu schauen, aber eben nicht nur. Es 
erscheint grundsätzlich sinnvoll mittel- und 
langfristig auch größere Ausgaben in den 
verschiedensten Bereichen zu tätigen und 
wir dies in den Bereichen Vereinsleben, Inf-
rastruktur und ökologische Transformation 
mittragen werden. Was jedoch aus unserer 
Sicht, auch in Bezug auf die Aussage zum 
„Kapital“ der Gemeinde, ein nicht wieder 
gut zu machender Fehler wäre, bezieht 
sich auf die zunehmende Flächenversiege-
lung und das umwidmen landwirtschaftli-
cher Flächen. Deshalb stellen wir an dieser 
Stelle wiederholt den Antrag, das Gebiet 
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chen und Privatpersonen in vielfältigem 
Engagement! 
Ein weiteres Dankeschön geht an die 
Teckschule mit allen Lehrkräften und Frau 
Schmid. Sie machen unsere schöne neue 
Schule erst durch ihr Engagement zu etwas 
ganz Besonderem! Und wer einmal in der 
dortigen neuen Mensa oder auf der Ter-
rasse saß und den Blick zur Teck schweifen 
ließ bedauert, dass er nicht mehr Kind ist 
und dort häufiger sein kann. Diese Investiti-
onen haben sich wirklich gelohnt! 
Thema Schulen: was wir sehr kritisch 
sehen, sind die zu befürchtenden Ausgleich-
zahlungen, die wir an die Stadt Kirchheim 
und andere Schulstandorte dafür bezahlen 
sollen, dass unsere Schüler die dortigen 
maroden Schulen besuchen und nun für 
längst fällige Investitionen mitbezahlen sol-
len. – Was hat man sich dabei gedacht, als 
dieses Gerichtsurteil gesprochen wurde? 
Der Bankrott diverser Kommunen ist vor-
programmiert. Zumal festzuhalten ist, dass 
die Stadt Kirchheim durch die sogenannte 
Einwohner-Veredelung JÄHRLICH erheblich 
höhere Leistungen aus dem Kommunalen 
Finanzausgleich in siebenstelliger Höhe 
erhält. Die Einwohnerstaffelung im Kommu-
nalen Finanzausgleich unterstellt, dass mit 
zunehmender Einwohnerzahl auch die Zahl 
an Aufgaben (z.B. Schulträger für weiterfüh-
rende Schulen) ansteigt. Dies ist zwingend 
unseres Erachtens zu berücksichtigen. 
Wir unterstützen deshalb die Gemeindever-
waltung in dem Anliegen, hier alle rechtli-
chen Möglichkeiten auszuloten, um dem 
entgegenzutreten und eine erträgliche 
Lösung für alle Beteiligten zu erzielen. 
Es ist noch immer erfreulich zu sehen, 
wie die Entwicklungen in unserer einst 
totgesagten Bücherei sind und dass wir 
als Dettinger Bürgerliste! damals durch-
setzten, dass sich eine Arbeitsgruppe mit 
dem Fortbestehen beschäftigte. Dies hat 
das Überleben gesichert und ermöglichte 
es vielen Nutzern bis heute, in die Welt der 
Literatur einzusteigen und sich mit Büchern 
zu beschäftigen. 
Ähnlich verhielt es sich auch mit dem Kin-
dergarten Regenbogen. Es ist immer wie-
der eine Freude zu sehen, wie sich unser 
„Kindi“ nach dem Umbau präsentiert und 
dass es damals, entgegen allen Widerstän-
den, die absolut richtige Entscheidung war, 
den Kindergarten im Ort zu behalten und 
am traditionsreichen Standort weiterzufüh-
ren. 

eigentlich geht es doch allen Bürgern gut? 
Der König Gustav beschloss dann, „…ein-
fach noch ein bisschen mehr Geld zu lei-
hen, damit er nicht immer höhere Steuern 
verlangen musste. Auf die Idee, Geld zu 
sparen, kam König Gustav nicht … denn 
sparen hieß verzichten, und verzichten war 
langweilig.“
Zurück zur Realität: hier und heute sitzen 
die Gustavs der modernen Zeit in Brüssel, 
Berlin und Stuttgart, diktieren uns immer 
mehr Vorgaben, die eine Kommune „mal 
eben so“ erfüllen soll. Die Schauplätze sind 
bekannt: Kindergarten und Vollzeitbetreu-
ung, Aufrechterhaltung von Infrastruktur, 
Unterbringung Geflüchteter, wann gesät 
und geerntet werden darf und so weiter 
und so weiter.
Glücklicherweise, und da sind wir bereits 
beim ersten „Dankeschön“, haben wir eine 
sehr vorausschauende Verwaltung mit 
einem Kämmerer, der sein Metier wie kaum 
ein Zweiter beherrscht. 
Wir mussten zwar auch in diesem Jahr wie-
der Kredite aufnehmen, sind „nebenbei“ 
jedoch gezwungen, unsere liquiden Mittel 
abzubauen. Fakt ist leider, dass der lau-
fende – notwendige – Betrieb keinen Cent 
für Investitionsmaßnahmen beinhaltet. 
Diese Investitionen müssen jedoch laufend 
getätigt werden, damit unsere bislang sehr 
gepflegte und in vielen anderen Kommunen 
noch gar nicht vorhandene Infrastruktur 
auch so wie bislang erhalten bleibt. Zuge-
gebenermaßen mussten auch wir in dieser 
Runde in diesem Jahr bereits schweren 
Herzens Steuererhöhungen zustimmen. 
Tatsache ist jedoch, dass um einen ausge-
glichenen Haushalt zu erzielen, die Gewer-
besteuer um ca. 50 % hätte erhöht werden 
müssen. Und das geht nun wirklich nicht! 
Weiterhin werden wir in Dettingen viele 
tausend Euro im Untergrund verbuddeln, 
damit unsere Kanäle intakt und Straßen 
fahrbereit bleiben. Wir sanieren Feldwege 
und finanzieren für die, die darauf fahren, 
die Fahrzeuge: der Bauhof erhält einen 
neuen Pritschenwagen und die Feuerwehr 
ein Mehrzweckfahrzeug für vielfältige 
Einsätze. Dies ist auch ein Statement: 
die Gemeinde Dettingen schätzt den Ein-
satz ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und unterstützt das Ehrenamt. – Was 
das zweite große Dankeschön wäre: an 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde Dettingen, an alle Ehrenamtli-

Kugelbauch und Hasenfuß“ bedachten dann 
Möglichkeiten, wie man zu Geld kommen 
könne. Zunächst schlossen sie Steuererhö-
hungen aus, denn der kleine König wollte 
nicht, dass sein Volk auf ihn „sauer“ wird. 
Auch die Gründung eigener Unternehmen 
wurde verworfen. Die Vier kamen dann 
auf die Idee, zur Bank zu gehen und sich 
Geld zu leihen. Die Bank hielt es zunächst 
für einen Scherz, dass der König einen Kre-
dit aufnehmen wollte. Minister Flatterlippe 
meinte dann „…, dass ein fortschrittliches 
Land seinen Geldbedarf nicht alleine über 
Steuern decken kann …“. 
Auch diese Aussage kommt uns doch 
bekannt vor? Was gibt es mittlerweile nicht 
alles für Begründungen, weshalb in Berlin 
Schulden gemacht werden müssen?? Und 
dabei spreche ich nicht nur von Radwegen 
in Peru und auch nicht von der Solarförde-
rung in Afrika, sondern von Schulden für 
die Aufrechterhaltung ganz alltäglicher 
Bedarfe. 
„Und so kam es, dass der König wieder eine 
Menge Geld zur Verfügung hatte, mit der er 
weitere Straßen und Kindergärten baute, 
den Armen half, Schauspieler und Musikan-
ten unterstützte, die das Volk erfreuten. Er 
feierte eine Menge lustiger Feste, lud seine 
Minister ins Spaßbad, in den Märchenpark 
oder nach Disneyland ein, und alle lobten 
ihn für seine Regierungsarbeit.“ 
Und nach einem Jahr kam der Brief von der 
Bank, in dem der Kredit plus Zinsen zurück-
gefordert wurde. Der König erschrak, denn 
er hatte das vollkommen vergessen, denn 
Geld war ja da, aber gespart war nichts. 
Es war naheliegend, dass wieder ein Kredit 
aufgenommen wurde und im nächsten Jahr 
wieder. Und bald brauchte der König die 
Hälfte des Geldes allein für die Zinsen. Und 
irgendwann wurden dann doch Steuern 
erhöht, denn die Zinsen und Zinseszinsen 
und Zinseszinszinsen wuchsen ins Uner-
messliche. Irgendwann bekam die Presse 
von dem Treiben im Schloss Wind und rie-
sige Schlagzeilen verunzierten die sonst 
so schöne Zeitung: „`Skandal! Pro-Kopf-
Verschuldung bei 2.000 Goldstücken!!!`“.
Die Bürger wurden wütend und planten 
Proteste. Der Minister Hasenfuß entwarf 
daraufhin sofort Fluchtpläne und Fach-
leute versuchten die Bürger zu beruhigen. 
Schließlich zog sich jeder wieder darauf 
zurück, dass die Schulden nur auf dem 
Papier stünden und man schließlich nicht 
wisse, was die Zukunft bringen würde, und 
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Fundsachen 

•	Geldbetrag
 
Eigentumsansprüche können beim Bürger-
meisteramt Dettingen, Erdgeschoss, Bür-
gerbüro, Telefon 5000-14 geltend gemacht 
werden. 
Weitere Fundsachen der vergangenen 
Wochen finden Sie außerdem auf der 
Homepage der Gemeinde Dettingen (www.
dettingen-teck.de). 
 
 

Altersjubilare

Die Gemeinde Dettingen unter Teck 
gratuliert zum Geburtstag: 
 
Herrn Redzo Mujevic 
Limburgstraße 10
80 Jahre am 8. März  
Frau Rita Zauner 
Amselweg 9
85 Jahre am 9. März  
Herrn Karl König 
Reussensteinstraße 21
80 Jahre am 10. März  
Frau Martha Strauss 
Kesslerstraße 6
102 Jahre am 11. März  
Frau Edeltraud Schumacher 
Limburgstraße 42
80 Jahre am 11. März  
Frau Margit Pajor 
Limburgstraße 131
80 Jahre am 13. März  
Frau Heidemarie Bauer 
Im Bächling 1
75 Jahre am 13. März  
Herrn Albrecht Staib 
Erkenbergstraße 2
70 Jahre am 13. März  
Herrn Dieter Hildenbrand 
Lindenstraße 19
70 Jahre am 14. März 
 
Den Jubilaren wünschen wir alles Gute, 
vor allem aber Gesundheit im kommenden 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeisteramt 

grundlegend zu sanieren. Wir hätten gerne 
die Sporthalle energetisch grundsaniert 
– sind jedoch froh, dass unsere Grundbe-
darfe in der Kommune alle gedeckt werden 
können. 
Wir haben deshalb zum Haushalt nur einen 
Antrag: beim Bahnhof sind Fahrradab-
stellplätze vorgesehen, die insgesamt mit 
50.000 € veranschlagt werden, wovon in 
diesem Jahr bereits 5.000 € in den Haus-
halt eingestellt wurden. Hierfür sehen wir 
keine Notwendigkeit. Wir möchten dies 
zurückstellen und dafür in die Sanierung 
von Spielgeräten auf diversen Dettinger 
Spielplätzen investieren. Der Verzicht auf 
diese Fahrradabstellplätze scheint weniger 
langweilig als ein neues Spielgerät – um 
mit König Gustav zu sprechen.
Der Antrag wurde nach ausführlicher Dis-
kussion zurückgezogen.
In diesem Sinne nochmals vielen Dank an 
alle, die sich in jeglicher Form in unsere 
Gemeinde einbringen! Ohne das vielfältige 
Engagement Vieler und die umsichtige Ver-
waltung wäre unser Dettingen nicht so, wie 
es sich darstellt: bunt, lebendig, vielfältig 
und zukunftsgewandt. 
Ach ja, wie ging es denn mit unserem König 
Gustav weiter? Nachdem er feststellte, 
dass Verzicht nichts für ihn war „… regierte 
König Gustav mit seinen nicht allzu hellen 
Ministern fröhlich weiter und wenn sein 
Staatshaushalt nicht zusammengebrochen 
ist, dann regiert er heute noch.“ 
Damit das hier bei uns vermieden werden 
kann, sind wir von der Dettinger Bürger-
liste! mit Kompetenz und Sachverstand 
bereit, weiterhin mit Ihnen strategische 
Weichen zu stellen, um für unser Dettingen 
das Allerbeste zu erreichen! 
Vielen Dank fürs Zuhören und alles Gute!! 
Ulrike Schweizer mit Gabriele Bernreuter 
und Alexandra Scheurle für die Dettinger 
Bürgerliste!

TOP 3
Verschiedenes
Am 26. Februar fand die Infoveranstaltung 
mit Workshop zur Gebietserweiterung 
des Biospährengebiets Schwäbische Alb 
statt. Diese mögliche Erweiterung wird 
am 22. April in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung behandelt. Es wurde darauf 
hingewiesen, dass das Biosphärengebiet 
keine Einschränkung für die Landwirtschaft 
bedeutet.

Auch für ältere Kinder und Jugendliche 
setzt sich die Dettinger Bürgerliste! im 
Besonderen ein. Wir sind deshalb dankbar, 
dass unser Impuls für die Wiederaufnahme 
der Offenen Jugendarbeit Früchte trug und 
momentan nach einer Person gesucht wird, 
die dieses Amt ausfüllen kann. Wir unter-
stützten diese Arbeit voll und ganz und 
sind gespannt, was wir zukünftig in diesem 
Bereich bewegen können. 
Damit alle Bürgerinnen und Bürger von 
klein bis groß zukünftig ihre Ziele noch 
besser erreichen können und Flecken und 
Guckenrain eine weitere Verbindung erfah-
ren, stützen wir das Anliegen der Verwal-
tung zum Bau einer neuen Unterführung. 
Dies ist für unsere Verhältnisse mit circa 
einer Million Euro ein sehr großer Invest. 
Sollten wir die beantragte Förderung 
jedoch erhalten, schon gar nicht mehr 
so viel … Es bleibt deshalb zu hoffen, 
dass Dettingen die beantragte Förderung 
gewährt wird und wir eine Unterführung 
bekommen, die unserer sonstigen Infra-
struktur entspricht. 
Viele Jahre hieß es, dass eine technische 
Lösung mit den vorhandenen Gegebenhei-
ten nicht möglich ist und plötzlich tut sich 
mit der Erweiterung der B465 eine Lösung 
auf. Im Rahmen der Initiative „Sicherer 
Schulweg“ möchten wir die Anregung von 
Anliegern aufnehmen, auch für die Anwoh-
ner entlang der Bahnlinie nach der Quer-
spange Richtung Kirchheim für sichere 
Querungen der Querspange nach Lösun-
gen zu suchen. Beispielsweise könnte der 
bestehende Überweg deutlich sichtbare 
Bodenmarkierungen erhalten. Auch wenn 
dies nicht Bestandteil der heutigen Haus-
haltsberatung ist, beantragen wir diesen 
Punkt in einer unserer nächsten Sitzungen 
zu beraten.
Seitens der Verwaltung wurde zugesagt, 
dass mit der zuständigen unteren Straßen-
verkehrsbehörde Kirchheim im Rahmen 
einer Verkehrsschau geklärt wird, ob die 
bestehende Querungshilfe z. B. durch eine 
deutlichere Markierung, verbessert werden 
kann. 
Auch der diesjährige Haushalt ist ein Kom-
promiss zwischen Anspruch und Wirklich-
keit. Und wir werden uns aller Voraussicht 
nach in den nächsten Jahren ins „Verzich-
ten“ einüben müssen: Wir hätten gerne 
der Feuerwehr ein neues Magazin bereit 
gestellt - sind jedoch froh, dass die Mittel 
aufgebracht werden konnten, den Bauhof 
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Dienstag, 12. März
Alb-Apotheke, Schlierbach, Gaiserstraße 8, 
Telefon 07021 44144
 
Mittwoch, 13. März
Rathaus-Apotheke, Wendlingen, 
Uracher Straße 4, Telefon 07024 2230
 
Donnerstag, 14. März
Apotheke Lenningen, Lenningen (Oberlen-
ningen), Amtgasse 4, Telefon 07026 5828
 

Notdienst 
der Innungsbetriebe

Samstag, 9. März
und Sonntag, 10. März 2024
Telefon 0174 9301563

Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die Not-
aufnahme des Klinikums Esslingen die Not-
fallversorgung. 
 
Augenärztliche Notfallpraxis 
Katharinenhospital 
Kriegsbergstraße 60 
70174 Stuttgart 
•	Fr. 16 – 22 Uhr 
• Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die Not-
aufnahme der Augenklinik die Notfallver-
sorgung. 
 
Zahnarzt 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter 
der folgenden Rufnummer zu erfragen: 
0761 12012000 

In dringenden Notfällen 
bitte den Notruf 112 wählen.

Tierärztlicher Notdienst 

Die Tierklinik Stuttgart-Plieningen hat alle 
Notdienste in der Region übernommen. Sie 
erreichen die Tierklinik 24 Stunden, 7 Tage 
die Woche unter Telefon 0711 63738-0, 
Hermann-Fein-Straße 15, 70599 Stuttgart. 

Tierschutzverein Kirchheim unter 
Teck und Umgebung e. V.
Notdienst, Telefon 0 70 21 7 18 12

Wochendienst 
der Apotheken

Freitag, 8. März
Sulzburg-Apotheke, Unterlenningen, Kirch-
heimer Straße 54/1, Telefon 07026 81158

Samstag, 9. März
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Kirch-
heim u. Teck, Stuttgarter Straße 1, Telefon 
07021 8046171

Sonntag, 10. März
Central-Apotheke, Wernau, Kirchheimer 
Straße 98, Telefon 07153 31719

Montag, 11. März
Adler-Apotheke, Kirchheim, 
Max-Eyth-Straße 33, Telefon 07021 2626

Standesamtliche  
Nachrichten

Eheschließung: 
Birgit Heike Molnar und Norbert Theuner, 
Eheschließung am 1. März 2024 in Dettin-
gen unter Teck. 

 

Ärztlicher Notdienst

Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss SOFORT der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert 
werden. 
 
Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 
Notfallnummer 116 117 (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst) angefragt werden. 
 
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die nachfolgenden Not-
fallpraxen kommen. 
 
 
Notfallpraxis Esslingen 
im Klinikum Esslingen 
Hirschlandstraße 97 
73730 Esslingen
•	Mo. – Do. 18 – 22 Uhr
•	Fr. 16 – 22 Uhr
•	Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr
 
Notfallpraxis Kirchheim 
im Krankenhaus Kirchheim 
Eugenstraße 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
• Sa., So. und Feiertage 10 – 16 Uhr 
 
Notfallpraxis Nürtingen 
im Krankenhaus Nürtingen 
Auf dem Säer 1 
72622 Nürtingen 
• Sa., So. und Feiertage 10 – 16 Uhr 
 
Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche 
im Klinikum Esslingen 
Hirschlandstraße 97 
73730 Esslingen
•	Mo. – Fr. 19 – 22 Uhr
•	Sa., So. und Feiertage 9 – 21 Uhr


